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H�zliche Einladung
zum Abendgo�esdienst

am Sonntag, 28.06.2026,

um 18.00 Uhr in unserer
Heilandkirche Siemshof.

Das Abendgo�esdienst-Team

Am 12.07.2026 findet
das 149. Krellfest am und
im Gemeindehaus der
Siemshofer Kirchengemeinde
sta�. Einzelheiten finden Sie / findet ihr auf Seite 18 dieses Gemein-
debriefes.                                                                                    Das Orga-Team

Unter dem Mo�o „Auf dem
Pfad der Elefanten“ lädt der
Posaunenchor Siemshof zu sei-
ner diesjährigen Serenade
ein. Die musikalische Reise be-
ginnt am Freitag,
10.07.2026 um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus Siemshof.

Das Titelbild
unseres Gemeindebriefes zeigt ein Bild aus unserem 
Schaukasten, welches ich am Anfang des Jahres zur Jahres-
losung gestaltet habe. „Go� spricht, siehe ich mache alles 
neu!“ (Offenbarung 21,5) 
Das Bild zeigt eine Renovierung. Alte Tapete wird abgeris-
sen. Die Wand bekommt einen neuen, bunten Anstrich. 
Wer schon mal renoviert hat weiß, das macht eine Menge 
Arbeit, aber es ist ein herrliches Gefühl, wenn man dann 

diesen Raum völlig neu vor sich sieht. Leben ist ein ständiger Wandel. Jede Veränderung birgt 
Furcht und auch Hoffnung in sich. Go� lädt uns ein, uns auf sein Wirken einzulassen und dabei 
Neues zu wagen und zu vertrauen, dass es immer die Hoffnung auf eine Verwandlung zum Guten 
gibt. Und manchmal stellt Go� dir dabei vielleicht den Eimer mit Farbe bereit, aber wir müssen 

den Pinsel in die Hand nehmen … Irina Budsinowski

H�zliche Einladung …………
zum Einschulungsgo�esdienst am Donnerstag, 03.09.2026, um 11.30 Uhr  in der 
Heilandkirche Siemshof mit Pastor Kai Sundermeier sowie
zu den Sonntagsgo�esdiensten am 06.09.2026 um 10.00 Uhr in der Heilandkirche 
Siemshof und um 09.30 Uhr in Mennighüffen. Im Anschluss findet dort auch wieder
um 11.00 Uhr der Kindergo�esdienst sta�. 
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War es nun Abseits oder war es kein Ab-
seits? Fußballfreunde kann diese Frage in 
heiße Diskussionen verwickeln. So ist es 
Woche für Woche bei den Spielen der Bun-
desliga, aber nicht nur dort, sondern fast 
überall, wo Menschen Fuß-
ball spielen. Und so wird es 
auch jetzt wieder sein - bei 
der Fußball-WM, die am 11. 
Juni beginnt. Die Abseitsre-
geln sind nicht ganz einfach 
und ein guter Überblick 
über das gesamte Spielfeld 
ist erforderlich, um zu einer 
Entscheidung zu kommen:
Ein Stürmer darf sich nicht 
einfach auf die faule Haut 
legen und vor dem Tor des 
Gegners auf einen langen 
Pass warten, den er dann 
nur noch ins Tor bringen muss, sondern er 
muss sich am Spiel beteiligen wie alle ande-
ren auch, muss mit zurück und muss auch 
mit vor, sonst steht er im Abseits.
So ist das im Leben auch. Ich kann etwas 
dafür tun, nicht am Rande zu stehen. Ich 
kann hingehen, mitmachen und mich be-
teiligen, sta� nur von ferne zuzusehen und 
die anderen machen zu lassen.
Es gibt allerdings auch das andere, z. B.
Mobbing am Arbeitsplatz: Kollegen grüßen 
einfach nicht mehr. Oder es wird geplau-
dert, aber wenn ich komme, verstummen 
alle Gespräche. Wenn ich wieder gehe, 
wird gelacht und alle schauen sich wissend 
an. Da werde ich von Informa�onen ausge-
schlossen und man lässt mich auflaufen. 
Ich werde unsicher und frage mich, was ich 

falsch mache. Aber man gibt mir keine 
Chance. Alles, was ich tue, wird von den 
anderen diskredi�ert, und wenn ich wirk-
lich Fehler mache, werden die gnadenlos 
offen gelegt.

Zu allen Zeiten hat es Men-
schen gegeben, die an den 
Rand gedrängt worden sind. 
Das war auch damals so, als 
Jesus gelebt hat. Und es gab 
immer auch Menschen, die 
sich durch ihr eigenes Ver-
halten selbst an den Rand 
gestellt haben. Manchmal 
kann man das kaum unter-
scheiden. Erstaunlicherwei-
se hat Jesus nie zuerst da-
nach gefragt, ob einer durch 
eigenes Verschulden oder 
durch die Abseitsfallen der 

anderen ausgeschlossen wurde, ob einer 
krank war oder Verräter oder Sünder oder 
einfach nur arm.
Seine Botscha� war: Auch ihr gehört dazu! 
Und dann hat er sie zum gemeinsamen Es-
sen an seinen Tisch eingeladen. Keiner soll 
im Abseits stehen, sondern jeder spielt mit 
und für Go� eine Rolle. So heißt es auch im 
Brief des Apostels Paulus an die Galater: 
„Ihr seid alle durch den Glauben Go�es 
Kinder in Christus Jesus.“ (Galater 3,26)
Ich wünsche Ihnen eine spannende Fuß-
ball-WM, einen schönen Sommer und hei-
ße Sie herzlich willkommen, beim Mitspie-
len in der Mannscha� Ihrer Gemeinde.
Sie sind uns herzlich willkommen!

Ihr Pastor Kai Sundermeier

Niemand soll im Abseits stehen



Die Inhalte dieser Seite sind nur  
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Ostern 2026 in Siemshof

Aus dem Dunkel ins Licht:
Wenn am Ostermorgen

die Sonne aufgeht und das
Evangelium von der

Auferstehung erklingt,
hat die Nacht ein Ende.

Fotos: Stefan Prieß und 
Hans-Jürgen Kämper

Es wird wieder hell:
Christus ist

auferstanden!



Mit einem weinenden und einem lachen-
den Auge feierte die Kirchengemeinde 
Siemshof am Sonntag, 12.04.2026, um 
10.00 Uhr einen festlichen Go�esdienst, 
geleitet von Pfarrerin Lea Queer und mu-
sikalisch gestaltet vom Kirchen- und Po-
saunenchor der Kirchengemeinde Siems-
hof.
Zum feierlichen Einzug des Presbyteriums 
mit Pfarrerin Lea Queer sang der Kirchen-
chor unter der Leitung von Petra Wort-
mann und begleitet von der Solotrompe-
te, Karin Jahn, das eindrucksvolle Stück
„ Das Lob soll laut erschallen“ (nach Psalm 
150).
Im ersten Teil des Go�esdienstes dur�e 
die versammelte Gemeinde ein neues Ge-
meindemitglied begrüßen. Im Anschluss 
an die Taufe wurde die langjährige Pres-
byterin Bärbel Prieß aus ihrem Amt auf ei-
genen Wunsch verabschiedet. Pfarrerin 
Lea Queer und das gesamte Presbyterium 
dankten ihr noch einmal von Herzen für 
die vergangenen 16 Jahre, in denen sie 
Verantwortung für die Entwicklung der 
Kirchengemeinde Siemshof übernommen 
hat. In diesen Jahren widmete sie ihre 
Freizeit diesem o� zei�ntensiven und 
manchmal auch nervenaufreibenden Eh-
renamt. Die letzten Monate ha�e sie 
nach dem krankheitsbedingten Ausfall 
von Pfarrerin Schneider sogar den Vorsitz 
des Presbyteriums inne. Ihre Nachfolge 
übernimmt nun Stephanie Schlothane, 
die ihr im Namen des Presbyteriums als 
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Festlicher Go�esdienst in der Heilandkirche Siemshof
Dankeschön einen prachtvollen Blumen-
strauß überreichte.
Doch die Kirchengemeinde Siemshof darf 
weiterhin hoffnungsvoll in die Zukun� 
schauen, weil zwei Gemeindemitglieder, 
Uwe Wortmann und Jona Luise Bohmey-
er, dem Aufruf des Presbyteriums gefolgt 
sind und kün�ig unser Presbyterium un-
terstützen werden. Sie wurden von Pfar-
rerin Lea Queer eingesegnet und eben-
falls von der Gemeinde herzlich begrüßt.
Damit bleibt die Kirchengemeinde Siems-
hof in der Lage, wich�ge Entscheidungen 
eigenverantwortlich zu treffen, um somit 
die zukün�ige Gemeindeentwicklung 
weiterhin in Eigenregie zu vertreten. Pfar-
rerin Lea Queer dankte auch im Namen 
der versammelten Gemeinde den beiden 
neuen Presbyteriumsmitgliedern für Ihre 

Bereitscha�, Verantwortung zu überneh-
men.
Wir wünschen Jona Luise Bohmeyer und 
Uwe Wortmann, wie auch den übrigen 
Presbyterinnen und Presbyter unserer 
Gemeinde, Stephanie Schlothane, Felix 
Jahn, Ernst-August Rochow und Bernd 
Rolfsmeier, Go�es Segen, viel Kra� und 
Besonnenheit, die Kirchengemeinde 
Siemshof in unruhigen Zeiten zu leiten!
                                                      Text: Elke Möller
                                                       Fotos: Stefan Prieß
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Liebe Gemeinde,

ich bin Jona Luise Bohmeyer, 20 Jahre 
alt und ich freue mich sehr, mich als 
neue Jugendpresbyterin in unserer 
Gemeinde vorstellen zu dürfen. Be-
reits in meiner eigenen Jugendzeit war 
ich ak�v in der Gemeindearbeit einge-
bunden. Nach meiner Konfirma�on, 
die ich als eine sehr prägende und 
wertvolle Zeit erlebt habe, begann ich 
mich selbst stärker zu engagieren. So-
mit dur�e ich unter anderem die Mit-
arbeiterausbildung absolvieren sowie 
den Kidstreff mitgestalten und leiten. 
Außerdem habe ich bei Konfi-Freizei-
ten und Jugendgo�esdiensten mitge-
wirkt und bringe mich regelmäßig bei 
Gemeindefesten ein, insbesondere im 
Bereich der Kinderprogramme, sei es 
beim Basteln, Schminken oder bei kre-
a�ven Ak�onen für die Jüngeren. Die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
bereitet mir große Freude und liegt 

mir sehr am Herzen. Gerade deswegen 
mache ich aktuell die Ausbildung zur Erzie-
herin, um dies auch beruflich umsetzen zu 
können.
Auch in Zukun� möchte ich mich weiterhin 
ak�v in das Gemeindeleben einbringen, 
neue Ideen und Impulse setzen und beste-
hende Angebote unterstützen und weiter-
entwickeln. Besonders freue ich mich auf 
die Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
und dem Presbyterium.

Mit herzlichen Grüßen
Jona Luise Bohmeyer



Aus dem Presbyterium

9

Liebe Gemeinde,

gerne möchte ich mich als neuer Pres-
byter an dieser Stelle vorstellen.
Ich bin Jahrgang 1964 und in Siemshof 
aufgewachsen, getau� und konfirmiert.
Schon in meiner Jugend war ich Mit-
glied im damaligen CVJM.
Durch Studium und berufliche Heraus-
forderungen habe ich die Gemeinde für 
einige Jahre verlassen und nehme seit 
2006 hier in Siemshof wieder am Ge-
meindeleben teil.
Da große Veränderungen anstehen, hat 
es mich mo�viert, noch ak�ver daran 
mitzuwirken, unser Gemeindeleben zu 
erhalten. Es ist erforderlich, alles zu er-
möglichen, um unsere Gemeinde lang-
fris�g möglichst finanziell unabhängig 
zu machen und unser Gemeindeleben 
a�rak�ver zu gestalten und somit dem 
Trend weiterer Kirchenaustri�e, zumin-
dest in unserer Gemeinde, entgegenzu-
wirken.
Ich stehe für Toleranz und Offenheit, um 
neue Wege zu gehen, und für Entschlos-
senheit, Ziele zu setzen und diese zu 
verfolgen.
Die größte Herausforderung sehe ich 
darin, das zu erhalten, was unsere Ge-
meinde seit der großherzigen Verfü-
gung unserer S��erin Anne Maria Brin-
ker mit vielen Mühen und Zuwendun-
gen aufgebaut hat.
Da noch eine weitere Stelle im Presby-
terium zu besetzen ist, möchte ich auf 
diesem Wege die Gemeinde aufrufen, 
sich hierfür zu bewerben.

Mit freundlichem Gruß
Uwe Wortmann
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Fast 60 Siemshofer Gemeindemitglieder 
folgten am 28. April der Einladung des 
Presbyteriums zur ersten Gemeindever-
sammlung, um Informa�onen über die Si-
tua�on unserer Gemeinde zu erhalten. 
Nachdem Finanzkirchmeister Ernst-Au-
gust Rochow über den Rückgang der Ein-
nahmen der eigenen Gemeinde, der ähn-
lich in allen Gemeinden im Kirchenkreis 
Herford verläu�, informiert ha�e, ging es 
um die Gebäude aller Löhner Kleebla�-
Gemeinden.
Vom Kirchenkreis sind die 4 Kleebla�-Ge-
meinden (Löhne-Ort, Obernbeck,
Mennighüffen und Siemshof) aufgefor-
dert worden, die Häl�e ihrer vorhande-
nen Kirchen und Gemeindehäuser aus 
der kirchensteuerlichen Förderung her-
auszunehmen. Das bedeutet, dass ab 
2027 nur noch 4 Gebäude finanziell bei 
Baumaßnahmen und deren Unterhaltung 
unterstützt werden. Die restlichen Ge-
bäude (Kirchen und/oder Gemeindehäu-
ser) müssen entweder selbst finanziert, 
verkau�, in eine andere Trägerscha� 
überführt oder geschlossen werden.
Vom Presbyter Felix Jahn wurden zu-
nächst verschiedene Denkmodelle aufge-
zeigt. Gleichzei�g erfolgten Hinweise zu 
notwendigen Inves��onen, die in Verbin-
dung mit den Varianten zu berücksich�-

gen sind. Im Rahmen dieser Gemeindever-
sammlung wurde die Gemeinde vom Pres-
byterium aufgefordert, eigene Vorschläge 
und Ideen für ein zukün�iges ak�ves Ge-
meindeleben hier in Siemshof einzubrin-
gen, die dann Inhalt der zweiten Gemein-
deversammlung am 28. Mai waren.
Nach der ersten Versammlung fanden sich 
spontan einige Teilnehmenden zu einem 
Workshop zusammen, um inhaltliche Ziele, 
Ideen und Vorschläge für das Gemeindele-
ben zu erarbeiten.
In der zweiten Versammlung am 28. Mai 
wurden die eingegangenen Vorschläge aus 
den Reihen der Gemeindemitglieder und 
des Wi�ekindshofes vorgestellt.
Die gut 40 anwesenden Gemeindemitglie-
der erhielten die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen und zum Ende der Versammlung ihr 
Votum zu den vorgestellten Konzepten auf 
bereitgestellten Karten anonym festzuhal-
ten.
Die Auswertung der Ergebnisse und Voten 
aus der zweiten Gemeindeversammlung 
soll unserem Presbyterium als Entschei-
dungshilfe für die Verhandlungen über die 
Gebäudefragen innerhalb des Kleebla�s 
dienen.
Hierüber werden wir im nächsten Gemein-
debrief weiter berichten.

Das Presbyterium und das Redak�onsteam

… erste Ergebnisse der Gemeindeversammlungen am 28.04. und 28.05.2026

Das Presbyterium informiert über …
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… die Errichtung einer Mobilfunkanlage im Glockenturm der Heilandkirche

Nachdem bereits vor einigen Wochen die 
Infrastruktur für eine von Vodafone
betriebene Mobilfunkanlage im Turm 
unserer Kirche errichtet worden war, 
erfolgte in der Woche vom 11. - 16. Mai 
der Einbau der Technik.
Da sich die Antennenanlage hinter den 
Schallluken bei den Glocken und die 
Technik eine Etage �efer befinden, geht 

von der Anlage keine Beeinträch�gung 
des äußeren Erscheinungsbildes und 
aller weiteren Funk�onen in der Kirche 
aus.
Die Mietdauer beträgt 15 Jahre mit der 
Möglichkeit der jährlichen Verlängerung. 
Die Mieteinnahmen belaufen sich auf 
6000 Euro im Jahr.

 Bernd Rolfsmeier

Das Presbyterium informiert über …

In Siemshof beginnen Trauerfeiern in der 
Regel um 11:00 Uhr oder 14:00 Uhr.
Bisher war es Tradi�on, dass für verstor-
bene Gemeindemitglieder am Vortag ih-
rer Beisetzung die Glocken der Heilandkir-
che von 11:25 Uhr bis 11:35 Uhr läuten.

Die Tradi�on des Vorläutens und ihre Bedeutung:
In der evangelischen Kirche (EKD) dient das sog. Vorläuten (oder Ausläuten) am Tag vor 
der Beerdigung dazu, die Kirchengemeinde über den Todesfall zu informieren und zum 
Gebet für die Verstorbenen und Hinterbliebenen aufzurufen. Die genauen Uhrzeiten 
und die Dauer sind regional sehr unterschiedlich und in der Läuteordnung der jeweili-
gen Kirchengemeinde geregelt.
Es ist ein Moment des Innehaltens und ein hörbares Zeichen dafür, dass am Folgetag 
eine Besta�ung sta�indet.
In Zeiten, als es noch kein Telefon gab, war das Vorläuten das offizielle Signal, dass am 
nächsten Tag eine Beerdigung stattfindet. Es fungierte als akustisches Nach-
richtensystem, damit Nachbarn und Bekannte rechtzeitig Bescheid wussten und planen 
konnten.

… die Änderung der Zeit des Vorläutens für eine Beerdigung

Um die Störung einer am Tag des Vorläu-
tens um 11:00 Uhr sta�indenden Trauer-
feier zu vermeiden, hat das Presbyterium 
beschlossen, die Uhrzeit auf 10:01 Uhr bis 
10:11 Uhr zu verlegen.
                                           Bernd Rolfsmeier



Herzlich Willkommen

Am Sonntag, 31. Mai 2026, wurde wäh-
rend des regionalen Kantate-Go�esdiens-
tes, der in Obernbeck sta�and, Frau Ka-
tharina Müller-Spirawski  als Gemeinde-
pädagogin im Interprofessionalen Pasto-
ralteam (IPT) der Kleebla�-Gemeinden 
(Löhne-Ort, Obernbeck, Mennighüffen 
und Siemshof) begrüßt. Damit ist das IPT 
nun komple�. Kai Sundermeier und Lea 
Queer freuen sich über die Verstärkung 
und auf die Zusammenarbeit.

Foto: Simone Detering
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Liebe Gemeinde,

„Go� spricht: Siehe, ich mache al-
les neu!“ (O�. 21,5) – Unter die-
sem Wort beginne ich meinen 
Dienst als neue Gemeindepädago-
gin hier bei Ihnen. 
Mein Name ist Katharina Müller-
Spirawski, ich bin 38 Jahre alt, 
Mu�er von zwei Töchtern und 
lebe in Bünde-Spradow. In meiner 
neuen Aufgabe liegt ein Schwer-
punkt auf der Konfirmandenar-
beit. Jugendliche in dieser wich�-
gen Phase ihres Lebens begleiten 
zu dürfen, gemeinsam Fragen zu 
stellen, Glauben zu entdecken und 
Gemeinscha� zu erleben, liegt mir 

sehr am Herzen. 
Gleichzei�g nehme ich wahr, wie viel sich in den 
Gemeinden in Löhne bereits bewegt hat und wei-
terhin bewegen wird. Neues zu wagen bedeutet 
o�, einen Schri� ins Unbekannte zu gehen – 
manchmal mit Vorfreude, manchmal auch mit Un-
sicherheit. Ich sehe darin vor allem die Chance, 
Kirche und Gemeinde mit anderen Augen neu 
wahrnehmen zu können. Wirklich spannend! 
Auf diesem Weg bringe ich unterschiedliche Erfah-
rungen mit: Ich bin gelernte Erzieherin und stu-
dierte Grundschullehrerin. Während meiner Tä�g-
keit an den Lehrstühlen für Religionspädagogik 
der Universitäten Osnabrück und Oldenburg habe 
ich den Verein Zweitzeugen e.V. mit aufgebaut. 
Dort dur�e ich Menschen begegnen, begleiten 
und als Zweitzeugin die Geschichten von Holo-
caust-Überlebenden weitertragen. 
Mit Kirchengemeinde-Arbeit bin ich schon lange 
verbunden – seit meiner Kindheit bin ich ak�v in 
Bünde-Spradow und begleite inzwischen auch 
meine eigenen Töchter auf ihrem Weg im Glau-
ben. 
Ich freue mich darauf, Ihnen zu begegnen, ins Ge-
spräch zu kommen und gemeinsam Gemeinde zu 
leben.

Herzliche Grüße 
Katharina Müller-Spirawski 



Die Inhalte dieser Seite sind nur  

in der gedruckten Ausgabe einsehbar.
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Go�esdienst zu Chris� Himmelfahrt am 14. Mai 2026 im Ulenburger Wald

Trotz schlechter We�erprognose versam-
melten sich gut 50 Besucherinnen und Be-
sucher kurz vor 7 Uhr, um inmi�en der Na-
tur gemeinsam Go�esdienst zu feiern.
Der Weg in den Ulenburger Wald wurde 
musikalisch begleitet durch eine kleine Ab-
ordnung der Posaunenchöre aus den Klee-
bla�-Gemeinden unter der Leitung von 

Karin Jahn. Als Pfarrerin Lea Queer den 
Go�esdienst eröffnete, machte auch der 
Regen eine Pause. So konnten alle Anwe-
senden ihrer Aufforderung folgen und 
durch das grüne Bla�werk in den Himmel 
schauen.
Durch den sinnbildlichen Blick himmel-
wärts, umgeben von der Natur, fühlten 
sich alle �ef verbunden mit der gö�lichen 
Schöpferkra� und konnten der Botscha� 
von Chris� Himmelfahrt - dem Übergang 
Jesu in die geistliche Welt Go�es – auf 
eine ganz besondere Weise nachspüren. 
Anschließend war auch für das leibliche 
Wohl gesorgt: die meisten Go�esdienst-
besucherinnen und -besucher trafen sich 
beim gemeinsamen Frühstück im Gemein-
dehaus Obernbeck wieder.    Doris Rochow

C���������� ��� C������� ������ H����������
��� E��������� �����, ���� J���� C������� ��� H����� ��� ��� E��� 
������ ���. C������ H���������� ��������: J���� C������� ��� ����� ���� 
����, ���� �� ����. W�� �� ������ ��� ���������� �����, ������ ���� ��� 
M������� ���������� ������ – �� G����� K������, ��� �� G���� C������ 
�����. O��� ������:
S��� C������ H���������� ��� ��� H����� ����, �� J���� C������� ���.

        (E����������� K����� �� D���������� – EKD)
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Juli

Pfarrer i.R. 
Kampmann 

Juni
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30.
11.00 Uhr Regionaler Stadtgottesdienst, Pfr. Petz

auf dem Gelände des RGZV Obernbeck, An der Autobahn 6, 32584 Löhne

August

Dieses Jahr geht das Krellfestcamp 
in die zweite Runde!

Genau wie im letzten Jahr beginnt am Wo-
chenende des Krellfests (10.07.-12.07.) am 
Freitagnachmi�ag das Jungbläserwochen-
ende für alle mo�vierten Blechbläserinnen 
und Blechbläser. Gemeinsam proben wir 
nicht nur Stücke für das Krellfest, sondern 
haben auch eine Menge Spaß bei anderen 
Gruppenak�vitäten.
Im letzten Jahr kam das Campen im Ge-
meindehausgarten sehr gut an und wir 
freuen uns auch dieses Jahr wieder auf vie-
le Kinder. Anmeldeschluss ist am 30. Mai 
2026. Fragen und Anmeldungen sind mög-
lich bei:  anneflorinjahn@icloud.com.
                                                              Anne Jahn
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Einladung an alle Gemeinde-
mitglieder, deren Familien

und Freunde!

Am 12.07.2026 findet das 149. Krellfest im Gemeinde-
hausgarten unserer Siemshofer Kirchengemeinde sta�.

Das Thema dieses Jahres ist:
HOCH – HOCH HINAUS

Programm:

11.00 Uhr    Go�esdienst
mit Begrüßung der neuen Kindergartenkinder durch
Pfarrerin Lea Queer.
Die musikalische Begleitung übernehmen Organis�n
Petra Wortmann und der Siemshofer Posaunenchor.

12.00 Uhr    Mi�agessen
im Garten mit Bratwurst, Pommes frites, Kaltgetränken,
im Gemeindehaus mit Erbsensuppe und einem Nach�sch?
(Der ist noch in der Planung.)

12.00 Uhr    Kinderprogramm mit Betreuung
* Kinderschminken

        * Basteln zum Krellfest-Thema  
        * Löwentunnel zum Austoben
        * Slackline uvm. mit Jan Manuel Strothmann
13.00 Uhr    Kaffee/ Tee und selbst gebackener Kuchen im Gemeindehaus
14.00 Uhr    Konzert der Siemshofer Chöre

mit dem Posaunenchor, Leitung Karin Jahn
mit dem Gospelchor The Joyful Voices, Leitung Ralf Diestelhorst
mit dem Kirchenchor, Leitung Petra Wortmann

Um 16.00 Uhr ist das Ende des Festes geplant.
Gerne dürfen alle Anwesenden dann beim Aufräumen mit anfassen, frei nach
dem Mo�o: Viele Hände, schnelles Ende.
Während des Festes steht der Schulhof der nahen Grundschule zum Parken
zur Verfügung!
Das Organisa�onsteam freut sich über viele Besucherinnen und Besucher aller
Genera�onen und ho� auf schönstes Sommerwe�er.

Änderungen im Programm möglich.                                                        
Das Orga-Team
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Herzliche Einladung zum 
nächsten Treffen unseres 
Lesekreises!

Im Juni wollen wir 
den ersten Abschnitt 
unseres Lesekreises 
mit einem sommerli-
chen Abschluss-
abend ausklingen 
lassen. Noch einmal 
nehmen wir einen 

biblischen Text in den Blick – als 
gemeinsame Grundlage für Aus-
tausch, Nachdenken und Ge-
spräch in offener Runde.
Wie gewohnt gilt: Jede und jeder 
ist herzlich willkommen, Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Ein Einstieg ist jederzeit problem-
los möglich. Wir freuen uns auch 

über alle, die neu dazukommen 
oder nur gelegentlich teilnehmen.

Dienstag, 30.06.2025, 19:30 Uhr
 Gemeindehaus Obernbeck

Die Texte für den Abend stellen wir 
gern vorab zur Verfügung:

mehrtheologiewagen@gmx.de
Über diese Adresse sind auch wir 
drei Ansprechpartner erreichbar.
Aktuelle Hinweise gibt es außer-
dem auf Instagram:

@mehrtheologiewagen 
Im Juli pausiert der Lesekreis und 
startet nach der Sommerpause 
wieder neu.

Tobias Bergunde,
David Stade und

Christian Vogt

Herzliche Einladung zum Abendgo�esdienst
Am Sonntag, den 28. Juni 2026 um 18.00 Uhr findet wieder 
ein Abendgo�esdienst in der Heilandkirche sta�. Das Vor-
bereitungsteam hat sich mit dem Thema: „Sei wie du 
bist…!“ beschä�igt, was ja aus vielen Perspek�ven betrach-
tet werden kann. Die „Joyful-Voices“ werden unter der Lei-
tung von Ralf Diestelhorst den Go�esdienst musikalisch be-
gleiten. Wir freuen uns auf Sie/Euch!

Foto: Carsten Siegel                                                                            Das Abgendgo�esdienst-Team    

Wich�ge Mi�eilung aus der Gemeindebriefredak�on
Wir freuen uns sehr, dass unserem Aufruf zur Unterstützung des Redak�ons-Teams bislang zwei
Gemeindemitglieder gefolgt sind. Gerne dürfen noch weitere Interessierte zum nächsten Treffen am
18. Juni 2026 um 18.30 Uhr im Gemeindehaus hinzukommen. Die neuen Mitglieder des Redak�ons-
Teams müssen nun noch ihren Platz finden, das braucht ein bisschen Zeit. Darum bi�en wir alle Lese-
rinnen und Leser unseres Gemeindebriefes um Verständnis, dass es zu Verzögerungen kommen kann.
Daher wird der Gemeindebrief bis auf weiteres im Drei-Monats-Rhythmus erscheinen.
Als weiteres wich�ges Informa�onsmedium steht Interessierten auch die Homepage der Kirchenge-
meinde zur Verfügung: www.kirchengemeindesiemshof.de.
Wie bisher wird auch der vierteljährliche Gemeindebrief den Go�esdienstplan für den jeweiligen
Erscheinungszeitraum – wenn möglich sogar darüber hinaus – enthalten und kün�ig die Geburtstags-, 
Tauf-, Trau- und Traueranlässe für drei Monate enthalten.
Wir danken für Ihr/euer Verständnis.                      Das Redak�ons-Team
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Die nächsten Au�ri�e der
für Ihren/ deinen Teminkalender

28.06.2026 Musikalische Begleitung des   
    Abendgo�esdienstes
12.07.2026 Open-Air-Konzert mit Posau-  
    nenchor, Gospelchor und ge-  
    mischtem Chor - weitere Infos   
    im Krellfest-Programm, auf den  
    Homepages der Kirchengemein- 
    de und des Chores

ww.the-joyful-voices.de

„Safe the Date“  für etwas Einmaliges!

01.10.2026 Gemeinsames Konzert mit dem  
REFLEX Gospelchor aus Oslo,   

    Norwe gen, den Chören Joyful   
    Voices aus Siemshof, mit dem   

X-delight aus Dünne und den   
Good News aus Oe�nghausen,   

    alle unter der Leitung von    
Ralf Diestelhorst.

Skandinavien ist die Hochburg des modernen 
Gospels und der REFLEX-Chor aus Norwegen
gehört zu den TOP-Gospelchören Europas. 
1973, unter der Leitung von Vollblutmusiker 
Mar�n Alfsen gegründet, hat der Chor mi�ler-
weile 25 CD‘s bzw. über 300.000 Tonträger ver-
kau�. Die von Mar�n Alfsen komponierten Lie-
der werden zwischen Bach und ABBA einge-
stu�. Bekannt ist der Chor durch diverse Fern-
sehau�ri�e und zahlreiche Konzerte im euro-
päischen Raum, aber auch im Mu�erland des
Gospels Amerika.
Wir drei ostwes�älischen Chöre sind sehr stolz, 
von diesem berühmten Chor eine Anfrage für 
ein Konzert erhalten zu haben, und freuen uns 
sehr auf diese Herausforderung. Die Vorberei-
tungen dafür laufen schon auf Hochtouren. Wir 
danken unserem Chorleiter Ralf, dass er dieses 
einmalige Erlebnis ermöglicht.                        

Doris Rochow
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Das Kirchenjahr ist bunt
Bes�mmten Zeiten oder einzelnen Sonntagen im Kirchenjahr sind in der evangelischen 
Kirche bes�mmte liturgische Farben zugeordnet. Diese machen den Charakter eines 
Sonntages sichtbar. In der evangelischen Kirche sind weiß, viole�, grün, rot und
schwarz die liturgischen Farben, die den Festen im Jahreskreis zugeordnet sind.
Daher „hüllt“ sich unser Gemeindebrief dieses Mal in  zartes Grün und grüne Linien
durchziehen die einzelnen Seiten. Die Farbe „Grün“ steht für die Hoffnung, das
Wachsen und ist gleichzei�g die Farbe der sogenannten „festlosen“ Zeiten im Kirchenjahr.

Erklärtexte siehe Homepage der EKD
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STURZPRÄVENTION
Montags, 15.15 Uhr,
im Gemeindehaus
01.06./08.06./15.06./ 22.06./29.06.2026
vom 06.07. bis 24.08.: Sommerpause
30.08./07.09./14.09./28.09.2026
Kathrin Dietrich, Mobil 0171/4040150

KIDS TREFF
Freitags, 15.30 bis 17.00 Uhr, 14-täglich 
(ungerade Kalenderwochen)
im Gemeindehauskeller Siemshof,
Lina Palsbröker, Mobil 0160/4887011
Mail: lina.palsbroeker.kirche@gmail.com

KINDERKIRCHE
Bi�e entnehmt die Termine aus der 
bekannten Whats-App-Gruppe oder 
informiert euch bei
Lina Palsbröker (Kontakt siehe KIDS 
TREFF)

KIRCHENCHOR
Montags, 19.30 Uhr
im Gemeindehaus, wöchentlich
(03.08 bis 24.08.2026 Sommerpause)
Petra Wortmann,
Telefon 05732/904691

GOSPELCHOR
Mi�wochs, 20.00 Uhr
im Gemeindehaus, 14-täglich
(gerade Kalenderwochen)
siehe auch: www.the-joyful-voices.de
Ralf Diestelhorst, 
Mobil 0159/02171822

POSAUNENCHOR
Freitags, 19.30 Uhr
im Gemeindehaus, wöchentlich
Karin Jahn, Mobil 0176/42070551

FRÜHSTÜCKEN UND MEHR
Jeden 4. Mi�woch im Monat,
9.30 Uhr im Gemeindehaus, 
24.06.: Herr Dr.med. Weber berichtet 
über Nahrungsergänzungsmi�el
weitere Termine: 22.07. und 26.08.
(Hier standen die Themen zum Redak�ons-
schluss noch nicht fest.)
Günter Langemeyer,
Telefon: 05228/960944

Die Veranstaltungen
sind offen für alle 

Interessierten.
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(zurzeit erkrankt)

Impressum
Herausgeber: Ev.-luth. Kirchengemeinde Siemshof  Druckauflage: 2.300  Exemplare

Bankverbindung: Sparkasse Herford (BLZ 494 501 20)  Konto-Nr. 242 395 440
 BIC: WLAHDE44XXX  IBAN DE49 4945 0120 0242 3954 40

Verantwortlich für den Inhalt: Der Redak�onskreis, Kontakt: gemeindebrief-siemshof@mail.de
Der GEMEINDEBRIEF erscheint zweimonatlich und wird durch einen Verteilerkreis allen Haushal-
ten der Kirchengemeinde zugestellt.
Der GEMEINDEBRIEF trägt sich auch durch Spenden der Empfänger. Dafür gedachte Gaben nehmen 
die GEMEINDEBRIEF-Verteiler*innen oder das Gemeindebüro gern entgegen. Sie können auch – 
besonders gekennzeichnet – mit der sonntäglichen Kollekte abgegeben werden.

Hinweis:
Bei Anliegen zur 

Raumplanung bi�e
an Frau Rolfsmeier 

wenden!

Gemeindebüro
Wietbrede 39
Sabine Fischer und Stefanie Schöneberg
Tel. 05732/73402
Fax: 05732/73899
Mail:     HF-KG-Siemshof
              @kirchenkreis-herford.de
www.kirchengemeindesiemshof.de

Öffnungszeiten:
Mo. 10.00-12.00 Uhr
Mi. 10.00-12.00 Uhr
Do. 16.00-18.00 Uhr
  (Friedhofsverwaltung)

Gemeindehaus
Siemshofer Kirchstraße 51
Tel. 05732/73235

Küsterinnen
Angelika Rolfsmeier
Tel. 01577/7445125
Mail:     angelika.rolfsmeier
              @kirchenkreis-herford.de

Bärbel Prieß
Tel. 05732/73128

Kindergarten
Wietbrede 39
Vanessa Timm
Tel.  05732/71125
Mail: hf-kiga-siemshof
             @kirchenkreis-herford.de

Interprofessionelles Pastoralteam (IPT)
Pfarrerin Lea Queer
Tel. 0157/77449530
Mail: lea.queer@ekvw.de

Pfarrerin Ann-Kris�n Schneider
(zurzeit in Elternzeit)

Pfarrer Kai Sundermeier
Tel. 05732-6858536
Mail: Kai.Sundermeier@web.de

Gemeindepädagogin im IPT
Katharina Müller-Spirawski
Tel. 0157 / 77449736
Mail: katharina.mueller-spirawski   
 @kirchenkreis-herford.de

Pfarrer Uwe Petz
Tel. 05732-6830791
Mail: Uwepetz2019@t-online.de
Pfarrer Olaf Bischoff

Gemeindepädagogin
Anja Heine
Tel. 05732/72834
Mail:     anja_heine@t-online.de

Jugendreferent
Jan Manuel Strothmann
Tel. 0171/4978495
Mail: jan.manuel.strothmann
 @ev-jugend-loehne.de




